
CHAM. Zu einem etwas kuriosen Ein-
satz wurde die Polizei am Mittwoch
gegen 22.30 Uhr gerufen. Mehrere Ver-
kehrsteilnehmer teilten mit, dass in
der Chamer Innenstadt ein Wild-
schwein unterwegs sei und mehrere
Autofahrer gefährdete. Die verständig-
te Polizeistreife wusste erst einmal
nicht, was sie davon halten sollte. Erst-
mals wurde die Sau auf dem Gehweg

in Richtung Johann-Brunner-Straße
gesehen. Weiter war das Wildschwein
dann in Richtung Brunnendorf unter-
wegs und benutzte dort auch „ord-
nungsgemäß“ den Zebrastreifen in
Richtung Floßhafen, wie es in einer
Pressemitteilung der Polizeiinspekti-
on Chamheißt.

Mitteiler berichteten der Polizei,
dass das Tier ziemlich aggressiv sei. Ei-
ne Polizeistreife sah sie imHof der Bib-
liothek. Von dort „flüchtete“ die Wild-
sau in Richtung Badstraße und beim
Kanuclub vor den Augen eines Jägers
in den Regenfluss. Eine weitere Suche
nach dem Wildschwein durch den Jä-
ger verlief bisher ergebnislos, so die Po-
lizei.

Wildschwein inder
Stadt unterwegs
POLIZEIAutofahrer sahen das
Tier in der Gegend um den
Floßhafen laufen – bis es
schließlich in den Regen
flüchtete.
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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Auto beschädigt
CHAM. Etwa 500 Euro Schaden entstan-
den einer 39-jährigen Frau, die am
Mittwoch zwischen 16.20 und 17.20
Uhr ihren RenaultMegane auf dem
Parkplatz eines Einkaufsmarktes in
der Rodinger Straße in Cham abge-
stellt hatte. In dieser Zeit wurde das
Fahrzeug an der Beifahrertür beschä-
digt. Aufgrund der Schadensformmit
einer Delle wäre eine Beschädigung
durch einen Einkaufswagenmöglich.
Das Auto stand in der Reihe bei den
Einkaufswägen vor demHauptein-
gang eines Geschäftes. Zeugen des Vor-

falls werden gebeten, sichmit der Poli-
zei in Verbindung zu setzen, Tel.
(0 99 71) 8 54 50.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Diebstahl aus Tasche
RUNDING.AnzeigewegenDiebstahl er-
stattete eine 21-jährige Frau aus Run-
ding. Ihrwurden einHandy derMarke
Samsung und Bargeld inHöhe von 70
Euro entwendet. Tatzeit ist Sonntag
zwischen 17.30 und 19 Uhr. An ihrer
Arbeitsstelle in einemHotel in der Ge-
meinde Rundingwurden die Gegen-
stände aus einer Handtasche imAuf-
enthaltsraum gestohlen.

CHAM. Mitsingen war erwünscht am
Mittwochnachmittag beim dm-Droge-
rie-Markt in Janahof: Neben der Chor-
gemeinschaft Cham, die auf Anfrage
der Chamer dm-Filiale ihre Teilnahme
am großen Singwettbewerb trotz Feri-
en- und Urlaubszeit zugesagt hatte,
waren noch mindestens 100 Mitsänge-
rinnen und Mitsänger gesucht. Sollte
diese musikalische Geburtstagsaktion
gelingen – dm feiert sein 40-jähriges
Bestehen – wollte der Drogeriemarkt
800 Euro für einen guten Zweck spen-

den, 400 Euro für die Chorgemein-
schaft und 400 Euro für die „Kinderhil-
fe Eckental“. dm-Filialleiterin Tanja
Leeb legte sich mit ihrem gesamten
Team mächtig ins Zeug, sie verteilten
Liedblätter an Kunden und Passanten,
die Spaß am Singen haben und Gutes
tunwollen.

Auf der Freifläche vor dem Droge-
rie-Markt wuchs die Chamer Chorge-
meinschaft rasch zu einem stimmge-
waltigen Chor heran. Männer, Frauen
Kinder scharten sich um Chorleiterin
Sonja Steinkirchner, die die Sänger auf
demKeyboard begleitet.

Ein, zwei bekannte Volks- und Kin-
derlieder, wie „Die Gedanken sind frei“
und „Kein schöner Land“ zum Einsin-
gen, dann legten die zahlreichen Hob-
bysänger mächtig zu. Mehr und mehr
Leute gesellten sich, angezogen vom

Gesang, zum Chor. Gabriellas Lied war
zu hören, und das „Froschkonzert mit
Dagobert“, bei dem die Sänger zur
Hochform aufliefen und das die Zuhö-
rer begeisterte. Nach einer guten hal-
ben Stunde nahm die Singwette mit
Beethovens Ode „An die Freude“ ein
erfolgreiches Ende. Chor und gut 120
Mitsänger haben im wahrsten Sinne
des Wortes zweimal 400 Euro „ersun-
gen“. Filialleiterin Tanja Leeb über-
reichte unter Beifall den Siegerscheck
für die Chorgemeinschaft Cham an
Sonja Steinkirchner, die sich dafür be-
dankte. Mit den zweiten 400 Euro för-
dert dm die Einrichtung „Ein Kinder-
lachen schenken“ – Kinderhilfe Ecken-
tal GmbH. Davon wird auch die Kin-
derabteilung der Sana-Klinik in Cham
mit „Tröster-Teddys“ unterstützt wer-
den. (cki)

Beethoven auf demEinkaufsmarkt-Parkplatz
WETTEDie Chorgemeinschaft
brachtemehr als 100 Sänger
vor dem dm-Markt in Jana-
hof zusammen und hat 400
Euro gewonnen.

Mehr als 100 Sänger singen um die Wette auf dem Parkplatz vor dem dm-Drogeriemarkt in Janahof. Fotos: cki

Chorleiterin Sonja Steinkirchner freut sich über die 400 Euro für die Chorge-
meinschaft Cham.

CHAM. Der Bayerische Bauernverband
veranstaltet zusammen mit dem Bau-
ernverband Österreich einen österrei-
chisch-bayerischen Bauerntag auf der
Rieder Messe. Die Rieder Messe ist die
größte Landwirtschaftsausstellung in
Österreich. Als prominente Festredner
sind der österreichische Landwirt-
schaftsminister Niki Berlakovich, der
Bauernbundpräsident sowie BBV-Prä-
sident Walter Heidl auf der Tagesord-
nung.

Die Geschäftsstelle Cham organi-
siert auf Grund der großen Nachfrage
eine weitere Fahrt zur Messe und dem
Bauerntag. Die Fahrt findet ebenfalls
am 5. September statt; Zustieg um 6.30
Uhr am Parkplatz Stadellohe in Cham,
die Gesamtkosten (Fahrt und Eintritt)
belaufen sich auf 20 Euro. Die Rück-
kehr nach Cham ist gegen 17 Uhr an-
gepeilt. Es wird ein Bus der FirmaMul-
terer, Stamsried eingesetzt. (czf)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Anmeldungen, so umgehend wie
möglich, an die Bauernverbands-Ge-
schäftsstelle Cham unter der Telefon-
nummer (0 99 71) 85 43 10.

Fahrt zur
RiederMesse
BAUERNVERBAND Zweiter Bus
wegen großer Nachfrage

UNTERTRAUBENBACH. Am kommen-
den Samstag findet eine Einsatzübung
der Feuerwehren und des Technischen
Hilfswerks entlang der MERO-Rohöl-
leitung zwischen Untertraubenbach
und Stamsried statt. Die beteiligten
Feuerwehren werden dazu ab 9 Uhr
über Sirene undMeldeempfänger alar-
miert, wie das Landratsamt mitteilt.
Durch die probeweise Alarmierung
über die Sirenen soll sichergestellt
werden, dass auch im Ernstfall der not-
wendige Zeitvorteil erreicht wird. Das
Landratsamt bittet die Bevölkerung
um Verständnis für diese unbedingt
notwendigeMaßnahme.

Sirenenalarm
amSamstag

CHAM. Am Samstag spielen die „Bix-
nbutzer“ von 10 bis 13 Uhr am
Chamer Markplatz beim Musiksom-
mer der Stadt zünftig auf. Genau ge-
nommen lautet der vollständige Na-
me: „Der Jäger aus Kurpfalz und seine
Orginal Bixnbutzer“. Die Kapelle be-

steht aus einer „Bixn“ und acht „But-
zern“ aus dem Landkreis Cham. Zum
Repertoire gehören vorwiegend die
bayerisch-böhmische Blasmusik aber
auch Schlager der 70er Jahre und aktu-
elle Bierzelthits. Musikwünsche aus
dem Publikum sindwillkommen.

„Bixnbutzer“ beimMusiksommer
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Anlässlich des Sommerbetriebsfestes ehrte
Brückl … alles fürs Wohnen langjährige Mitarbeiter

„Eine lange Betriebszugehörigkeit ist Zei-
chen einer hohen Verbundenheit mit
dem Unternehmen und gleichzeitig ein
Beweis dafür, dass die Mitarbeiter zufrie-
den sind“ so Klaus Brückl, Inhaber von
Brückl … alles fürs Wohnen in Cham, Fur-
ther Straße 37, anlässlich der Ehrung
langjähriger Mitarbeiter.
Das war auch der Anlass für einen Rück-
blick in die Vergangenheit und eine Vor-
schau in die Zukunft.
Bei einer internen Feierstunde dankte
Klaus Brückl den Jubilarinnen und dem
Jubilar für ihr Engagement, ihren Einsatz,
aber auch für das Vertrauen, das sie dem
Unternehmen entgegengebracht haben.
„ Nur durch gute partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit konnte sich unser Unter-
nehmen zu seiner heutigen Größe und
Leistungsfähigkeit entwickeln. Kompe-
tenz und auch Weitblick sind das Ergeb-
nis von Wissen und Erfahrung und eng
verbunden mit den Menschen, die für
uns tätig sind“, so Klaus Brückl.

Verbunden mit diesem Erfolg sind Frau
Anneliese Winkler und Herr Mario
Aschinger. Zu diesem 20-jährigen Jubi-
läum sprach Klaus Brückl großen Dank
und herzliche Glückwünsche aus. Eben-
so Wegbegleiter schon seit 10 Jahren ist
Frau Katharina Detler.

Klaus Brückl war es ein besonderes An-
liegen, den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern den Dank der Geschäftsführung
für ihr Engagement und ihre Loyalität aus-
zusprechen. „Es sind die Mitarbeiter, die
ein Unternehmen prägen und dies spü-
ren auch unsere Kunden“, so seine Über-
zeugung.

Klaus Brückl hofft für alle zu sprechen,
wenn er sagt: „Wir sind bereit, die Aufga-
ben der Zukunft anzupacken, und wir ver-
pflichten uns, weiterhin ein zuverlässi-
ger Partner für unsere Kunden zu sein.
Machen Sie mit und gehen Sie mit uns ge-
meinsam auf Erfolgskurs“.
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